
 
Einladung 

zur Sitzung des Ortschaftsrates Fischbach 
 

Herzlich lade ich Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates Fischbach auf 

Montag, 15.01.2024, 19:00 Uhr, 
in das Pfarrhaus in Fischbach ein 

 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlich: 
 
1. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der in der letzten 

Ortschaftsratssitzung gefassten Beschlüsse 
  
2. Frageviertelstunde 
  
3. Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplan - Sondergebiet "Solarpark 

Föhrlesbühl", Ortsteil Fischbach 
- Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat 

  
4. Fassadengestaltung Schrambergerstraße 1 
  
5. Wünsche und Anträge 
  
6. Verschiedenes und Bekanntgaben 
  
 
 
Nachfolgend zu Ihrer Information die Erläuterungen zu den einzelnen Tagesordnungs- 
punkten. 
 
Ich wünsche uns eine gute Beratung und hoffe, dass Sie an der Sitzung teilnehmen 
können. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Peter Engesser 
Ortsvorsteher 
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Sitzungsvorlage 
 

Vorlage Nr.: 004/2024 
 
 

Federführung: Rathaus Datum: 11.12.2023 
Bearbeiter: Jeanine Haberer Telefon: 07728 648 37 

 
 
Beratungsfolge 

Ortschaftsrat Fischbach 15.01.2024  
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplan - Sondergebiet "Solarpark 
Föhrlesbühl", Ortsteil Fischbach 
- Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat 
 
Sachverhalt: 
Anlass der Planung ist ein Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplans zur Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
auf den Grundstücken Flst. 836 und 880, Lagebezeichnung „Föhresbühl“ und 
„Haagenwiesbühl“ am südöstlichen Gebietsrand im Ortsteil Fischbach.  
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Aktuell wird die Fläche als landwirtschaftliche Grün- und Ackerfläche genutzt. Das Plangebiet 
befindet sich östlich der Landesstraße L 181 (Niedereschach-Königsfeld) und nördlich des 
Römischen Gutshofs. Im Süden und Westen befinden sich ebenfalls landwirtschaftliche 
Flächen. Aufgrund der topographischen Lage ist die Fläche aus dem Ortsteil Fischbach 
kaum oder nicht einsehbar.  
 
Ein Investor beabsichtigt auf einer Gesamtfläche von ca. 9 ha die Erzeugung regenerativer 
Energie. Die PV-Anlage ist mit einer jährlichen Leistung von 7 Megawatt (MW) geplant und 
soll 2.200 Drei-Personen-Haushalte mit Sonnenenergie versorgen. Das Grundstück gehört 
einem privaten Eigentümer, der sich bereiterklärt hat, dieses an eine Betreibergesellschaft zu 
verpachten.   
 
Die Flächen liegen außerhalb der für Freiflächen-PV relevanten Schutzgebiete. Auf der 
Fläche des Flst. 880 befindet sich am westlichen Waldrand noch auf ca. 0,2 ha ein 
Landschaftsschutzgebiet, welches es zu schützen und zu berücksichtigen gilt. Der 
Regionalplan Schwarzwald-Baar-Heuberg weist die Flächen als „sonstige landwirtschaftliche 
Nutzfläche“ aus. Die Flächen liegen laut Energieatlas BW im geeigneten landwirtschaftlichen 
benachteiligten Gebiet. Somit erfüllen die Flächen die Grundvoraussetzungen des Landes 
Baden-Württembergs für die Genehmigung einer PV-Freiflächenanlage. 
 
Um die Anlage vor Diebstahl oder unbefugtem Zutritt zu schützen, wird um die Fläche ein ca. 
2 m hoher Zaun errichtet. Als Sichtschutz und das Landschaftsbild erhaltend kann um die 
Fläche eine Bepflanzung mit Sträuchern vorgenommen werden.  
 
Innerhalb des Bereiches werden feststehende Modultische angebracht, die dauerbegrünt 
werden. Um eine ökologische Flächennutzung zu erreichen, werden Schäfer beauftragt, die 
Beweidung mit ihren Tieren zu übernehmen. 
 
Die Gemeinde Niedereschach soll an den Umsätzen einer Freiflächenanlage mit 0,2 Cent / 
kWh beteiligt werden. 
 
Geplant ist die Ausweisung eines sonstigen Sondergebiets (SO) mit der Zweckbestimmung 
„Freiflächenphotovoltaikanlage“.   
 
Da die Grundstücke mit den Flurstücken 836 und 880, Gemarkung Fischbach im 
Flächennutzungsplan (FNP) der Verwaltungsgemeinschaft Villingen-Schwenningen (VG VS) 
als „Landwirtschaftliche Flächen“ ausgewiesen sind, muss der FNP im Parallelverfahren 
nach § 8 Abs. 3 BauGB punktuell durch die VG VS geändert werden. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat im Hinblick auf das Anhörungsrecht 
gemäß § 70 Gemeindeordnung BW die Aufstellung eines Bebauungsplans „Solarpark 
Föhrlesbühl“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB.  
 

2. Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat aus den in Ziffer 1 genannten Gründen 
eine Änderung des Flächennutzungsplans bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Villingen-Schwenningen im Bereich des Bebauungsplans „Solarpark Föhrlesbühl“ zu 
beantragen und diese durchzuführen. 
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Sitzungsvorlage 
 

Vorlage Nr.: 010/2024 
 
 

Federführung: Rathaus Datum: 08.01.2024 
Bearbeiter: Hartmut Stern Telefon: 07728 648 60 

 
 
Beratungsfolge 

Ortschaftsrat Fischbach 15.01.2024  
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Fassadengestaltung Schrambergerstraße 1 
 
Sachverhalt: 
Das im Moment in der Entstehung befindliche Gebäude Schrambergerstraße 1 wird im 

Erdgeschoss als Massivbau erstellt. 

Ab dem 1. Obergeschoss wird die Ausführung in Holzbauweise erfolgen. Um den Gedanken 

der Nachhaltigkeit auch in der Fassadenverkleidung weiterzuführen ist geplant diese in 

Schindeln auszuführen, welche ohne Anstrich mit der Zeit natürlich altern werden. 

Der Vorteil wäre eine nahezu wartungsfreie Oberfläche für die nächsten 50 Jahre. 

Diese Ausführung wird vom Architekten und dem Bauamt favorisiert. 

Alternativ wäre eine Verbretterung mit Holzanstrich möglich. Dieser Anstrich ist aber nicht 

wartungsfrei und müsste von Zeit zu Zeit überarbeitet werden. 

Anhand von Mustern und Bildbeispielen soll der Ortschaftsrat abwägen und darüber 

entscheiden wie die Fassade auszuführen ist. 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Fassade ab dem ersten Obergeschoss wird nach der Beratung wie besprochen 

ausgeführt. 
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